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Nähbasics / Nähte / Versäubern

Nähte werden versäubert, um zu verhindern, 
dass die Nahtkanten ausfransen. Versäubert wird 
entweder mit der Zick-Zack-Einstellung der 
Haushaltsnähmaschine oder der
Overlockmaschine.

Soll eine Naht nach dem Schließen auseinander 
gebügelt werden, werden die Kanten vorab 
versäubert. Soll die Naht auf eine Seite gebügelt 
werden, werden beide Nahtzugaben nach dem 
Schließen der Naht gemeinsam versäubert.
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Ihr fertigt euch eine Papp-Schablone mit beliebiger Länge an.
In der Breite zeichnet ihr euch die gewünschte Einschlagbreite ein
(hier 1cm für die Kante und 6 cm für den Saumeinschlag ).
Zuerst wird mit Hilfe der Schablone alle vier äußeren Kanten 1 cm umgebügelt.
Die Schablone erspart euch das Nachmessen und ergibt automatisch eine schöne
Umbügelkante.

Versäubern mit der Steppstich-
maschine

Mittlere Zickzackeinstellung:
Stichlänge 2 – 2,5
Zickzackbreite 2 – 3

Der Zickzackstich soll die Schnittkante 
umschliessen, d. h. einmal sticht die Nadel in 
den Stoff, danach direkt neben die 
Schnittkante.
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Versäubern mit der Steppstichmaschine

Fertig versäuberte 
Schnittkante.

Überschüssige 
Fädchen können 
abgeschnitten werden.
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Ihr fertigt euch eine Papp-Schablone mit beliebiger Länge an.
In der Breite zeichnet ihr euch die gewünschte Einschlagbreite ein
(hier 1cm für die Kante und 6 cm für den Saumeinschlag ).
Zuerst wird mit Hilfe der Schablone alle vier äußeren Kanten 1 cm umgebügelt.
Die Schablone erspart euch das Nachmessen und ergibt automatisch eine schöne
Umbügelkante.

Versäubern mit der Overlock-
maschine

In der Overlockmaschine ist ein Messer 
integriert, das die Stoffkante beschneidet, 
bevor der Overlockstich die Schnittkante 
umschliesst.
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Versäubern mit der Overlockmaschine

Fertig versäuberte 
Schnittkante.

Die Versäuberung mit der 
Overlockmaschine ist 
schöner und haltbarer.


